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Q1

(137-166)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,
22,
23,
24,
25,
26,
27,
28,
29,
30,

EB81.1 Q1

WENN "SONSTIGE" ODER "WEISS NICHT" IN Q1 INTERVIEW BEENDEN

Sonstige Länder
Weiß nicht

Rumänien
Kroatien

Slowenien
Bulgarien

Polen
Slowakei

Litauen
Malta

Ungarn
Lettland

Tschechische Republik
Estland

Finnland
Zypern (Süden)

Österreich
Schweden

Portugal
Großbritannien (inkl. Nordirland)

Luxemburg
Niederlande

Irland
Italien

Spanien
Frankreich

Deutschland
Griechenland

Belgien
Dänemark

Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? Nennen Sie mir bitte das Land bzw. die Länder, 
deren Staatsangehörigkeit Sie besitzen.

MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH
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QA1

(187)
1
2
3
4
5

QA2

(188)

1

(189)
2

(190)
3

(191)
4

(192)

5

(193)
6

(194)
7 4 5

EB80.1 QA2a TREND MODIFIED

Die Lebensqualität in der EU 1 2 3

4 5Die Lebensqualität in 
Österreich

1 2 3

4 5Die Beschäftigungssituation 
in Österreich

1 2 3

4 5Die finanzielle Situation 
Ihres Haushaltes

1 2 3

4 5Ihre persönliche berufliche 
Situation

1 2 3

4 5Die Situation der 
europäischen Wirtschaft

1 2 3

4 5Die Situation der 
österreichischen Wirtschaft

1 2 3

Sehr 
schlecht

Weiß nichtVORLESEN Sehr gut Eher gut Eher 
schlecht

Wie würden Sie in den folgenden Bereichen die momentane Situation beurteilen?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

EB80.1 QA1

Überhaupt nicht zufrieden
Weiß nicht

Ziemlich zufrieden
Nicht sehr zufrieden

NUR EINE ANTWORT

Sehr zufrieden

KERNFRAGEBOGEN

Sind Sie insgesamt gesehen mit dem Leben, das Sie führen, sehr zufrieden, ziemlich 
zufrieden, nicht sehr zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden? Würden Sie sagen, Sie sind - 
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QA3

(195) 1

(196)
2

(197)
3

(198) 4
(199) 5

(200)
6

QA4

(201-216)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,

EB80.1 QA4a

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Umwelt, sowie Klima- und Energiefragen
Andere (SPONTAN)

Bildungs- und Ausbildungssystem
Pensionen

Einwanderung
Gesundheits- und Sozialsystem

Wohnbau
Staatsverschuldung

Arbeitslosigkeit
Terrorismus

Steigende Preise, Inflation
Besteuerung

Kriminalität
Wirtschaftliche Situation

Welche sind Ihrer Meinung nach die zwei wichtigsten Themen, denen sich Österreich zur Zeit 
stellen muss?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN

EB80.1 QA3a

1 2 3 4Die wirtschaftliche Situation in der EU
2 3 4Ihre persönliche Berufssituation 1

1 2 3 4Die Arbeitssituation in Österreich

2 3 4Die finanzielle Situation Ihres 
Haushaltes

1

1 2 3 4Die wirtschaftliche Situation in 
Österreich

2 3 4Ihr Leben im Allgemeinen 1

Besser Schlechter Gleich 
bleiben

Weiß nichtVORLESEN

EINE ANTWORT PRO ZEILE

Welche Erwartungen haben Sie an die nächsten 12 Monate? Werden die nächsten 12 
Monate besser, schlechter oder gleich sein, wenn es um Folgendes geht?
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QA5

(217-232)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,

QA6

(233-248)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,Weiß nicht

EB80.1 QA6

Anderes (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

Energieversorgung
Klimawandel

Pensionen
Die Umwelt

Der Zustand der Staatsfinanzen der Mitgliedstaaten
Einwanderung

Terrorismus
Einfluss der EU in der Welt

Besteuerung
Arbeitslosigkeit

Wirtschaftliche Situation
Steigende Preise, Inflation

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN

Kriminalität

Was sind Ihrer Meinung nach die zwei wichtigsten Probleme, denen die Europäische Union 
derzeit gegenübersteht?

Weiß nicht

EB80.1 QA5a

Anderes (SPONTAN)
Keine (SPONTAN)

Umwelt, sowie Klima- und Energiefragen
Pensionen

Gesundheits- und Sozialsystem
Bildungs- und Ausbildungssystem

Die finanzielle Lage Ihres Haushalts
Einwanderung

Terrorismus
Wohnbau/ Wohnungsbeschaffung

Besteuerung
Arbeitslosigkeit

Die wirtschaftliche Lage in Österreich
Steigende Preise, Inflation

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN

Kriminalität

Und für Sie persönlich, was sind die zwei wichtigsten Themen, denen Sie sich zur Zeit stellen 
müssen?
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QA7

(249) 1
(250) 2
(251) 3
(252) 4
(253) 5

QA8

(254)
1
2
3
4
5
6Weiß nicht

EB80.1 QA11

Ziemlich negativ
Sehr negativ

Ziemlich positiv
Neutral

NUR EINE ANTWORT

Sehr positiv

Hat die Europäische Union im Allgemeinen für Sie ein sehr positives, ziemlich positives, 
neutrales, ziemlich negatives oder sehr negatives Image?

1 2 3

EB80.1 QA10 TREND MODIFIED

3
Regionalen oder lokalen öffentlichen Behörden
Der Europäischen Union 1 2

1 2 3
3

Dem österreichischen Nationalrat
Der österreichischen Bundesregierung 1 2

1 2 3

Weiß nicht

Den politischen Parteien

VORLESEN Eher 
vertrauen

Eher nicht 
vertrauen

NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE

Ich möchte nun gerne von Ihnen wissen, wie viel Vertrauen Sie in bestimmte Institutionen 
haben. Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Institutionen, ob Sie ihr eher vertrauen oder 
eher nicht vertrauen. Wie ist es mit  -
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QA9

(255-270)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,

QA10

(271) 1
(272) 2
(273) 3

EB80.1 QA15

Der Europäischen Zentralbank  1 2 3
Die Europäische Kommission 1 2 3
Das Europaparlament 1 2 3

VORLESEN Eher 
vertrauen

Eher nicht 
vertrauen

Weiß nicht

Sagen Sie mir bitte für jede dieser Einrichtungen, ob Sie ihr eher vertrauen oder eher nicht 
vertrauen.

EINE ANTWORT PRO ZEILE

Weiß nicht

EB80.1 QA12

Nicht genug Kontrollen an den Außengrenzen
Anderes (SPONTAN)

Den Verlust unserer kulturellen Identität
Mehr Kriminalität

Bürokratie
Geldverschwendung

Euro
Arbeitslosigkeit

Kulturelle Vielfalt
Stärkere Mitsprache in der Welt

Soziale Sicherheit
Die Freiheit, überall in der EU zu reisen, zu studieren und zu arbeiten

Wirtschaftlicher Wohlstand
Demokratie

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH - VON OBEN 
NACH UNTEN/UNTEN NACH OBEN ROTIEREN

Frieden

Was bedeutet die Europäische Union für Sie persönlich?
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QA11

(274)

1

(275)

2

QA12a

QA12b

(276) (277)

5

EB80.1 QA18a&b

Weiß nicht 5

3
Überhaupt nicht zufrieden 4 4
Nicht sehr zufrieden 3

1
Ziemlich zufrieden 2 2
Sehr zufrieden 1

QA12a QA12b
In Österreich In der 

Europäischen 
Union

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO SPALTE

VORLESEN

Sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Österreich funktioniert, alles in allem 
gesehen, sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, nicht sehr zufrieden oder überhaupt nicht 
zufrieden?

Und wie ist es mit der Art und Weise, wie die Demokratie in der Europäischen Union 
funktioniert? Würden Sie sagen -

EB80.1 QA17 TREND MODIFIED

Dass die europäischen politischen Parteien bei den 
nächsten Wahlen zum Europäischen Parlament 
ihren Kandidaten für das Amt des EU-
Kommissionspräsidenten vorstellen

1 2 3

Eine Europäische Wirtschafts- und Währungsunion 
mit einer einheitlichen Währung, dem Euro

1 2 3

VORLESEN - ROTIEREN Dafür Dagegen Weiß nicht

Was ist Ihre Meinung zu den folgenden Aussagen? Bitte sagen Sie mir für jede einzelne 
Aussage, ob Sie dafür oder dagegen sind. 

EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QA13

(278)
1

(279)

2

(280)

3

(281)

4

(282)

5

QA14

(283)
1
2
3
4Weiß nicht / Keine Angabe (SPONTAN)

EB22 Q253

Eine schlechte Idee
Das kommt darauf an (SPONTAN)

NUR EINE ANTWORT

Eine gute Idee

Einige Leute sprechen von der Idee, durch einen Zusammenschluss der EU-Mitgliedstaaten 
die „Vereinigten Staaten von Europa“ zu gründen. Gemeint ist eine Art politische Union, 
ähnlich der, die zwischen den Bundesstaaten der USA oder den Provinzen in Kanada 
besteht. Erscheint Ihnen die Idee, eines Tages die „Vereinigten Staaten von Europa“ unter 
Beteiligung Österreichs zu gründen, als eine gute oder eine schlechte Idee?

3 4 5

EB80.1 QA19a TREND MODIFIED

Wir brauchen in der 
heutigen Welt ein vereintes 
Europa

1 2

3 4 5Es sollten mehr 
Entscheidungen auf EU-
Ebene getroffen werden

1 2

3 4 5Österreich wäre besser für 
die Zukunft gerüstet, wenn 
es nicht Mitglied der EU 
wäre

1 2

3 4 5Die Globalisierung ist eine 
Chance für wirtschaftliches 
Wachstum

1 2

3 4 5Ich verstehe, wie die EU 
funktioniert

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir, inwieweit Sie jeder der folgenden Aussagen zustimmen oder nicht 
zustimmen.
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QA15

(284)
1
2
3
4
5

EB80.1 QA22

Sehr pessimistisch
Weiß nicht

Ziemlich optimistisch
Ziemlich pessimistisch

NUR EINE ANTWORT

Sehr optimistisch

Würden Sie sagen, dass Sie die Zukunft der Europäischen Union sehr optimistisch, ziemlich 
optimistisch, ziemlich pessimistisch oder sehr pessimistisch sehen?
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QB1

(305)

1
2
3

EB80.1 QC1

Das Schlimmste steht noch bevor
Weiß nicht

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Die Auswirkungen der Wirtschaftskrise auf den Arbeitsmarkt haben ihren 
Höhepunkt schon erreicht 

Einige Fachleute sagen, die Auswirkungen der Wirtschaftskrise auf den Arbeitsmarkt haben 
ihren Höhepunkt schon erreicht und die Situation wird sich langsam wieder bessern; andere 
hingegen sind der Ansicht, dass das Schlimmste noch bevorsteht. Welche dieser Meinungen 
kommt Ihrer Ansicht am nächsten? 

DIE EUROPÄER UND DIE KRISE
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QC1

(326)
1

(327)
2

(328)

3

QC2

(329)
1
2
3
4
5
6
7Weiß nicht

EB80.1 QD5

Nichts davon (SPONTAN)
Verweigert (SPONTAN)

als Europäer(in) und als *?Q1FIRST
nur als Europäer(in)

nur als *?Q1FIRST
als *?Q1FIRST und als Europäer(in)

Sehen Sie sich selbst  -

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

4 5

EB80.1 QD3

Sie würden gerne mehr über 
Ihre Rechte als Bürger der 
EU wissen

1 2 3

4 5Sie kennen Ihre Rechte als 
Bürger der EU

1 2 3

4 5Sie fühlen sich als Bürger 
der Europäischen Union

1 2 3

Nein, 
sicherlich 

nicht

Weiß nichtVORLESEN Ja, 
bestimmt

Ja, bis zu 
einem 

gewissen 
Ausmaß

Nein, nicht 
wirklich

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, inwieweit sich diese mit Ihren eigenen 
Ansichten deckt bzw. nicht deckt.

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

UNIONSBÜRGERSCHAFT
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QC3a

(330-331)
1

2
3
4
5
6
7

8
9

10
11

QC3b

(332-342)
1,

2,
3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,

10,
11,Weiß nicht

EB80.1 QD6b

Andere (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

Der politische und diplomatische Einfluss der EU im Rest der Welt
Das Niveau der Sozialleistungen (Gesundheit, Bildung, Pensionen) in der 
EU

Die Gemeinsame Agrarpolitik
Die Wirtschaftskraft der EU

Der Euro
Austauschprogramme für Studenten, wie beispielsweise ERASMUS

Frieden unter den Mitgliedstaaten der EU
Der freie Personen-, Waren- und Dienstleistungsverkehr innerhalb der EU

Und sonst noch?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

EB80.1 QD6a

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Das Niveau der Sozialleistungen (Gesundheit, Bildung, Pensionen) in der 
EU
Andere (SPONTAN)

Die Wirtschaftskraft der EU
Der politische und diplomatische Einfluss der EU im Rest der Welt

Austauschprogramme für Studenten, wie beispielsweise ERASMUS
Die Gemeinsame Agrarpolitik

Der freie Personen-, Waren- und Dienstleistungsverkehr innerhalb der EU

Der Euro

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Frieden unter den Mitgliedstaaten der EU

Welche der folgenden sind Ihrer Meinung nach die positivsten Errungenschaften der EU? 
Erstens?
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QD1

(363)
1
2
3
4
5

QD2

(364)
1
2
3
4

QD3

(365-378)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,Weiß nicht

EB79.3 QD9

Respekt für andere Kulturen
Nichts von diesen (SPONTAN)

Religion
Selbstverwirklichung

Solidarität, Unterstützung für andere
Toleranz

Frieden
Gleichheit (Gleichberechtigung)

Persönliche Freiheit
Demokratie

Respekt für menschliches Leben
Menschenrechte

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN)

Rechtsstaatlichkeit

Welche der folgenden Werte sind für Sie persönlich am wichtigsten? 

Weiß nicht

EB81.1 QA1

Schwieriger
Etwa genauso

NUR EINE ANTWORT MÖGLICH

Leichter

Generell gesehen, denken Sie dass das Leben der heutigen Kinder in der EU leichter, 
schwieriger oder etwa genauso werden wird wie das Leben Ihrer Generation?

Weiß nicht

EB80.1 QE2

Nicht sehr gut informiert
Gar nicht informiert

Sehr gut informiert
Ziemlich gut informiert

Und inwieweit sind Sie Ihrer Meinung nach persönlich gut bzw. nicht gut über europäische 
Angelegenheiten informiert?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

ANDERE THEMEN
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QD4

(379-392)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,

QD5

(393)
1
2
3
4
5Weiß nicht

EB77.3 QE4

Ziemlich fern
Sehr fern

Sehr nahe
Ziemliche nahe

Ihrer Meinung nach, in Bezug auf die gemeinsamen Werte, sind sich die Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union … ?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

EB80.1 QD10

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Selbstverwirklichung
Respekt für andere Kulturen

Toleranz
Religion

Gleichheit (Gleichberechtigung)
Solidarität, Unterstützung für andere

Demokratie
Frieden

Menschenrechte
Persönliche Freiheit

Rechtsstaatlichkeit
Respekt für menschliches Leben

Welche der folgenden Werte repräsentieren am besten die EU?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN)
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QD6

(394)
1

(395)

2

(396)
3

(397)

4

(398)

5 3 4 5

EB77.3 QE1 TREND MODIFIED

Sie haben ein gutes 
Verständnis davon, was in 
der heutigen Welt geschieht

1 2

3 4 5Die Menschen in Österreich 
haben viele 
Gemeinsamkeiten

1 2

3 4 5Einwanderer tragen viel für 
Österreich bei

1 2

3 4 5Heutzutage gibt es zu viel 
Toleranz. Kriminelle sollten 
strenger bestraft werden

1 2

3 4 5Der Staat mischt sich zu 
sehr in unser Leben ein

1 2

Eher nicht 
zustimmen

Überhaupt 
nicht 

zustimmen

Weiß nichtVORLESEN Voll 
zustimmen

Eher 
zustimmen

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, inwieweit Sie dieser eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen  ?
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D1

(419-420)
1 

Link
s

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Rec
hts

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12

EB79.5 D1

Verweigert (SPONTAN)

Weiß nicht

In der Politik spricht man von "links" und "rechts". Wie würden Sie persönlich Ihren politischen 
Standpunkt auf dieser Liste einordnen?

LISTE VORLEGEN - DEM BEFRAGTEN ZEIT LASSEN, NICHT BEEINFLUSSEN. FALLS ER 
ZÖGERT, ZUR ANTWORT ERMUTIGEN!

SOZIODEMOGRAPHIE

An alle
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D7

(425-426)

1
2

3
4

5
6
7

8

9
10

11
12

13
14

15
16

D8

(427-428)

WENN BEFRAGTER "NOCH STUDIERT", CODE "00"; WENN "KEINE SCHUL- BZW. 
UNIVERSITÄTSAUSBILDUNG", CODE "01"; WENN VERWEIGERT CODE "98"; WENN 
"WEISS NICHT\ ERINNERT SICH NICHT", CODE "99"

EB81.1 D8

EB81.1 D7

Als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung aufgehört haben, wie alt waren Sie da?

Andere (SPONTAN)
Verweigert (SPONTAN)

Haushalt mit Kindern

Verwitwet
Haushalt ohne Kinder

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern

Haushalt mit Kindern
Geschieden oder getrennt lebend

Ledig
Haushalt ohne Kinder

Haushalt mit Kindern aus einer früheren Verbindung 
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung und aus einer früheren 
Verbindung 

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung

Haushalt mit Kindern aus dieser und einer früheren Ehe
Nichteheliche Lebensgemeinschaft

Haushalt mit Kindern aus dieser Ehe
Haushalt mit Kindern aus einer früheren Ehe eines der beiden Ehegatten

Verheiratet oder wieder verheiratet
Haushalt ohne Kinder

Würden Sie mir bitte sagen, was Ihrer derzeitigen Situation am besten entspricht?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

KEINE FRAGEN D4 BIS D6
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D10
(429)

1
2

D11a

(430-433)

D11b

(434-435)

EB81.1 D11 MODIFIED

(NOTIEREN – FALLS "WEISS NICHT" ODER "VERWEIGERT", CODE '99'

Geburtsmonat

Und in welchem Monat sind Sie geboren?

Geburtsjahr

EB81.1 D11 MODIFIED

In welchem Jahr sind Sie geboren?

(NOTIEREN – FALLS "WEISS NICHT" ODER "VERWEIGERT", CODE '9999')

EB81.1 D10

Männlich
Weiblich

KEINE FRAGE D9

Geschlecht
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D15a

D15b

(436-437) (438-439)

19

EB81.1 D15a D15b

Niemals einer bezahlten Tätigkeit nachgegangen 19

18Sonstige Arbeiter 18

16
Facharbeiter 17 17
Meister, Vorarbeiter, Aufsichtstätigkeit 16

14

Angestellte ohne Bürotätigkeit, z.B. im 
Dienstleistungsbetrieb (Krankenschwester, Bedienung im 
Restaurant, Polizist, Feuerwehrmann)

15 15

Angestellte ohne Bürotätigkeit mit Schwerpunkt 
Reisetätigkeit (Vertreter, Fahrer)

14

12

Sonstige Büroangestellte 13 13

Mittlere Angestellte (Bereichsleiter, Abteilungsleiter, 
Gruppenleiter, Lehrer, Technischer Leiter)

12

10

Leitende Angestellte, Direktor oder Vorstandsmitglied 11 11

Freie Berufe im Angestelltenverhältnis (z.B. angestellte 
Ärzte, Anwälte, Steuerberater, Architekten usw.)

10

9

Angestellt:

Selbstständige Unternehmer, Fabrikbesitzer 
(Alleininhaber, Teilinhaber)

9

7

Ladenbesitzer, Handwerker usw. 8 8

Freie Berufe (z.B. Rechtsanwalt, Arzt, Steuerberater, 
Architekt usw.)

7

5
Fischer 6 6
Landwirt 5

4
Selbstständig:
In Pension, arbeitsunfähig aufgrund Krankheit 4

2
Zur Zeit arbeitslos 3 3

1 1

Student/Schüler 2

Nicht berufstätig:
Hausfrau/Hausmann und verantwortlich für den 
Haushaltseinkauf und den Haushalt (ohne anderweitige 
Beschäftigung)

D15a D15b
Gegenwärtige 

Tätigkeit
Letzte Tätigkeit

Haben Sie in der Vergangenheit einen Beruf ausgeübt? Was war Ihr zuletzt ausgeübter 
Beruf?

D15b NUR FRAGEN, WENN "GEGENWÄRTIG KEINE BEZAHLTE ARBEIT" - CODES 1 BIS 
4 IN D15a

Was ist Ihr Beruf bzw. was von dieser Liste trifft auf Sie persönlich zu?

KEINE FRAGEN D12 BIS D14
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D25

(440)
1
2
3
4

D40a

(441-442)

D40b

(443-444)

D40c

(445-446)
INT.: VORLESEN - EINTRAGEN

EB81.1 D40c

EB81.1 D40b

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren in Ihrem Haushalt 
leben?

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder unter 10 Jahren in Ihrem Haushalt leben?

INT.: VORLESEN - EINTRAGEN

INT.: VORLESEN - EINTRAGEN

EB81.1 D40a

KEINE FRAGEN D26 BIS D39

Können Sie mir sagen, wie viele Personen im Alter von 15 Jahren und älter in Ihrem Haushalt 
leben, Sie selbst mit eingerechnet?

Weiß nicht

EB81.1 D25

in einer kleinen oder mittelgroßen Stadt
in einer Großstadt

VORLESEN

einer ländlichen Gegend oder Landgemeinde

KEINE FRAGEN D16 BIS D24

Würden Sie sagen, Sie leben in ...?
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D60

(447)
1
2
3
4

D61

(448-449)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11Verweigert (SPONTAN) 

EB80.1 D61

9
10 Der höchste Rang innerhalb der Gesellschaft

7
8

5
6

3
4

1 Der niedrigste Rang innerhalb der Gesellschaft
2

Auf der folgenden Skala entspricht die Stufe 1 dem niedrigsten, die Stufe 10 dem höchsten 
Rang in der Gesellschaft. Können Sie mir sagen, auf welchem Rang Sie sich selbst einordnen 
würden?

(LISTE VORLEGEN- NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

EB81.1 D60

Nahezu nie/Nie
Verweigert (SPONTAN)

Meistens
Gelegentlich

Hatten Sie in den letzten 12 Monaten am Ende des Monats Schwierigkeiten beim Bezahlen 
Ihrer Rechnungen?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

FRAGEN D41 UND D59 ENTFALLEN
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D62

Tägli
ch 

oder 
fast 
tägli
ch

2- 
oder 
3mal 

in 
der 
Woc
he

Ung
efähr 
einm
al in 
der 

Woc
he

Zwei 
oder 
drei 
Mal 
pro 
Mon

at

Selte
ner

Nie
mals

Kein 
Inter
netz
ugan

g 
(SP
ONT
AN)

(450) 1 1 2 3 4 5 6 7
(451) 2 1 2 3 4 5 6 7

(452)
3 1 2 3 4 5 6 7

D63

(453)
1
2
3
4
5
6
7

EB81.1 D63

Verweigert (SPONTAN)
Weiß nicht

Andere (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

Mittelschicht der Gesellschaft
Oberschicht der Gesellschaft

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Arbeiterklasse der Gesellschaft

Würden Sie sich und Ihren Haushalt zur … zählen?

Anderswo das Internet nutzen (Schule, 
Universität, Internet-Cafés, usw.)

EB81.1 D62

Bei Ihnen zu Hause das Internet nutzen
An Ihrem Arbeitsplatz das Internet nutzen

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

VORLESEN

Würden Sie mir bitte sagen, ob Sie…?
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D71

(454) 1

(455)
2

(456) 3

D72

(457)
1

(458)
2 4 5

NEW (BASED ON EB81.2 QA13)

Meine Stimme zählt in 
Österreich

1 2 3

4 5Meine Stimme zählt in der 
EU.

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe 

(SPONTA
N)

VORLESEN Stimme 
voll und 
ganz zu

Stimme 
eher zu 

Stimme 
eher nicht 

zu

Inwieweit stimmen Sie jeder der folgenden Aussagen zu oder nicht zu?

(LISTE MIT SKALA VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE)

2 3 4

EB81.1 QA2

lokale politische Angelegenheiten 1

1 2 3 4europäische politische Angelegenheiten
2 3 4die österreichische Politik 1

Häufig Gelegentli
ch

Niemals Weiß nichtVORLESEN

NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE

Würden Sie sagen, dass Sie, wenn Sie mit Freunden oder Verwandten zusammen sind, 
häufig, gelegentlich oder niemals über ... diskutieren?

FRAGEN D64 BIS D70 ENTFALLEN
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D73

(459) 1
(460) 2

EB80.2 D73

1 2 3 4der Europäischen Union
2 3 4Österreich 1

Die Dinge 
gehen in 

die richtige 
Richtung

Die Dinge 
gehen in 

die falsche 
Richtung

Weder das 
eine noch 

das 
andere 

(SPONTA
N)

Weiß nichtVORLESEN

EINE ANTWORT PRO ZEILE

In der momentanen Zeit, würden Sie sagen, dass, allgemein gesehen, die Dinge in ... in die 
richtige oder in die falsche Richtung gehen?
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P1
(481-482) (483-484)

P2

(485-486) (487-488)

P3
(489-491)

P4

(492)
1
2
3
4

P5
(493)

1
2
3
4

P6

(494-495)

EB81.1 P6

WOHNORTGRÖSSE:

LOKALE CODES

Schlecht

EB81.1 P5

Ziemlich gut
Gut

ZUSAMMENARBEIT DER/ DES BEFRAGTEN

Ausgezeichnet

Fünf und mehr

EB81.1 P4

Drei
Vier

ZAHL DER ANWESENDEN PERSONEN IM LAUFE DES INTERVIEWS (EINSCHLIESSLICH 
INTERVIEWER)

Zwei (Interviewer und Befragter)

Minuten

EB81.1 P3

EB81.1 P2

Dauer des Interviews in Minuten

INT.: BITTE 24-STUNDEN-UHR VERWENDEN

Stunde Minute

EB81.1 P1

Beginn des Interviews

Datum des Interviews

Tag Monat

INTERVIEWPROTOKOLL
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P7

(496-497)

P8
(498-505)

P9
(506-513)

P10
(514-521)

P11
(522-529)

FRAGE P12 ENTFÄLLT

LEAVE BLANK

EB80.1 P11

INTERVIEWER-NUMMER

EB81.1 P10

ADRESSENLISTEN-NUMMER

EB81.1 P9

POSTLEITZAHL

EB81.1 P8

LOKALE CODES

EB81.1 P7

BUNDESLAND
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